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Herren Kreisklasse B Staffel 1

VfL Heiligkreuzsteinach II : SG-TSG Ziegelh. III 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Glueckert für die SG-TSG Ziegelh. III in der 
Herren Kreisklasse B Staffel 1

Mit langem Atem entführten die Gäste der SG-TSG Ziegelh. III am vergangenen Donnerstag in der
Herren Kreisklasse B Staffel 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Heiligkreuzsteinach II.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Pollmann Tuya / Brinkmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Anthony Pollmann Tuya nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zimmermann / Fath hatten gegen Huang / Thewalt bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Mit 3:1 siegten am Nachbartisch Jörder / Beinhardt gegen
Pollmann Tuya / Brinkmann und gaben dabei nur einen Satz ab. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten Pfahl / Stangl beim 2:3 gegen Volk / Glueckert. Das Spiel verloren Pfahl / Stangl dennoch
im 5. Satz. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum Chancen ließ indes Sven
Zimmermann beim 11:8, 11:2, 11:8 seinem Gegner Florian Brinkmann. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Anthony Pollmann Tuya hatte Thomas Jörder nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
dagegen Gunther Beinhardt bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Völker und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Unglücklich war Christian Fath nachfolgend in der Partie gegen Yuhong Huang,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lorenz Pfahl und Jakob Thewalt, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Alfred Stangl nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Gerrit Glueckert. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Sven
Zimmermann hatte anschließend gegen Anthony Pollmann Tuya beim 8:11, 3:11, 6:11 wenig zu
bestellen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Zimmermann seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 11 Siege gelangen. Thomas Jörder kam mit der Spielweise von Florian
Brinkmann am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:4 für Jörder und 5:9 für Brinkmann
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Gunther Beinhardt
das Spiel gegen Yuhong Huang und gewann 3:1. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Huang nun
3 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Fath seinen Gegner Alexander Völker beim eher
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Seit Beginn der Serie hat Volk damit nun 4 Siege bei
gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Lorenz Pfahl
beim 2:3 gegen Gerrit Glueckert leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur
beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Zwischenzeitlich konnte Alfred Stangl zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Jakob Thewalt aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Völlig ohne Chance war Stangl hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine knappe Niederlage gab es für
Zimmermann / Fath beim 2:3 gegen Pollmann Tuya / Brinkmann. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Heiligkreuzsteinach II am 25.01.2024 gegen den TSV
Wieblingen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 19.01.2024 gegen die TSG Rohrbach 1889 mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Heiligkreuzsteinach II

Doppel: Zimmermann / Fath 1:1, Jörder / Beinhardt 1:0, Pfahl / Stangl 0:1 
Einzel: S. Zimmermann 1:1, T. Jörder 1:1, G. Beinhardt 2:0, C. Fath 1:1, L. Pfahl 0:2, A. Stangl 0:2 

 SG-TSG Ziegelh. III
Doppel: Pollmann Tuya / Brinkmann 1:1, Huang / Thewalt 0:1, Völker / Glueckert 1:0 
Einzel: A. Tuya 2:0, F. Brinkmann 0:2, Y. Huang 1:1, A. Völker 0:2, G. Glueckert 2:0, J. Thewalt 2:0


